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Presse-Information
28. September 2007


Doppel-Pole für Team ProSieben.
Gelungener Auftakt zu einem spannenden Finale 
der MINI CHALLENGE 2007 am Salzburgring.



München/Salzburgring. Thomas Jäger (München, Team ProSieben) startet zum vorletzten Wertungslauf der MINI CHALLENGE 2007 von der Pole-Position. Bei einem bis zur letzten Sekunde offenen Qualifying am Salzburgring setzte der Vorjahresmeister seine Bestmarke erst kurz vor Schluss der halbstündigen Session. „Nach dem Regen am Nachmittag wurde die Strecke immer trockner, so dass auch die Zeiten immer besser wurden“, erklärte der ehemalige DTM-Pilot. 

Die erste Startreihe komplettiert Jägers Teamkollege Hari Proczyk (Knittelfeld/A, Team ProSieben). Der Österreicher lag vor seiner letzten Runde noch auf Rang fünf – wenige Augenblicke vor Ende des Qualifying konnte er jedoch noch einmal die Ziellinie überqueren, so dass er eine weitere schnelle Runde fahren durfte. „Ich wusste, dass es jetzt darauf ankommt und habe alles aus dem Fahrzeug herausgeholt“, freute sich der Procyk und lobte die Zusammenarbeit mit seinem Teamkollegen Jäger. „Wir sind die ganze Zeit gemeinsam gefahren und haben uns gegenseitig Windschatten gegeben.“ Die Doppel-Pole für die Piloten des Teams ProSieben ist eine gute Ausgangsposition, um die Führung in der Teamwertung auszubauen.   
Die drittbeste Zeit des erzielte Jürgen Schmarl (Rum/A, MINI CHALLENGE TEAM AUSTRIA SWISS). „Ein verrücktes Qualifying – durch das Abtrocknen der Piste wurde die Reihenfolge so oft auf den Kopf gestellt“, kommentierte der Österreicher, der seine Bestzeit ebenfalls in der letzten Runde erzielte. Gleiches gilt auch für Joakim Mangs (Södertälje/S, schubert Motorsport). „Ich bin überglücklich, dass ich am Ende noch eine freie Runde ohne Verkehr erwischt habe. Startplatz vier ist sehr gut – ich stehe vor Michael, meinen schärfsten Konkurrenten in der Meisterschaft“, erklärte der schwedische Tabellenführer der MINI CHALLENGE. Für den von Mangs angesprochen Michael Seifert (Leipzig, tolimit inVenture), der als Zweiter in der Fahrerwertung nur 27 Zähler hinter dem Schweden liegt, wurde heute „nur“ die neuntbeste Zeit gestoppt. 

Das MINI CHALLENGE Finale am Salzburgring ist die achte und letzte Station der beliebten Clubsportserie. Zuvor trug die Serie ihre Wertungsläufe bereits auf dem Hockenheimring (DTM), auf dem Nürburgring (24-h-Rennen, Formel 1, Oldtimer Grand Prix), in Zandvoort (MINI United Festival), in Oschersleben (WTCC) und in Spa-Francorchamps (Formel 1) aus. 

Auf dem Programm am Salzburgring stehen zwei Rennen: Der 13. und vorletzte Wertungslauf zur MINI CHALLENGE 2007 beginnt am Samstag (29.09.) um 10.20 Uhr. Der Start für das letzte Rennen der MINI CHALLENGE Saison erfolgt wenige Stunden später um 14.50 Uhr.
Fotos und aktuelle Presse-Informationen unter:
www.MINI.de/CHALLENGE/presslounge/login     (Login: media / Passwort: challenge)
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an das MINI CHALLENGE Media Team: 
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MINI CHALLENGE 2007, Salzburgring, 28. - 29.09.2007

Qualifying, 28. September 2007

	Pos.
	Nr.
	Fahrer
	Team 
	Zeit

	1
	77
	Thomas Jäger
	Team ProSieben 
	1:37.552

	2
	7
	Hari Proczyk 
	Team ProSieben 
	1:38.027

	3
	11
	Jürgen Schmarl
	MINI CHALLENGE TEAM AUSTRIA SWISS
	1:38.111

	4
	3
	Joakim Mangs
	Schubert Motorsport 
	1:38.155

	5
	88
	Thomas Neumann
	EHRL SPORT Lechner Racing
	1:38.210

	6
	4
	Daniel Keilwitz
	Schubert Motorsport 
	1:38.249

	7
	8
	Maximilian Werndl
	BRAINFORCE Lechner Racing
	1:38.259

	8
	10
	Alexander Burgstaller
	Team Spicy
	1:38.631

	9
	26
	Michael Seifert
	tolimit inVenture
	1:38.781

	10
	22
	David Schuster
	Schubert Motorsport
	1:38.828

	11
	25
	Ben Spouse
	Schirra motoring
	1:38.845

	12
	66
	Fabian Plentz
	ORMS Racing wiesmann
	1:39.022

	13
	18
	Katharina König
	AHG Gigamot Racing
	1:39.159

	14
	99
	Oliver Götz
	ORMS Racing wiesmann
	1:39.244

	15
	12
	Remo Friberg
	MINI CHALLENGE TEAM AUSTRIA SWISS
	1:39.395

	16
	41
	Carlo Bermes
	HBPO Racing Team
	1:39.434

	17
	5
	Roland Hertner
	Schubert Motorsport 
	1:39.508

	18
	6
	Friedrich von Bohlen
	Schirra motoring
	1:40.405

	19
	36
	Thomas Fürst
	AHG Gigamot Racing
	1:40.967

	20
	27
	Erwin Piro (G)
	piro sports
	1:40.978

	21
	24
	Marc-Stefan Tepe
	Schirra motoring
	1:41.299

	22
	33
	Alexander Janssen
	ORMS Racing wiesmann
	1:41.344

	23
	9
	Helmut Fleischmann
	BRAINFORCE Lechner Racing
	1:41.771

	24
	14
	Christian Feineis
	MINI CHALLENGE TEAM AUSTRIA SWISS
	1:41.850

	25
	19
	Nina Haller
	tolimit inVenture
	1:41.899

	26
	35
	Reinhard Nehls (G)
	Caisley International
	1:41.967

	27
	29
	Franjo Kovac (G)
	piro sports
	1:42.322

	28
	16
	Christof Langer*
	Highspeed Racing 
	1:42.722

	29
	23
	Peter Posavac
	Schubert Motorsport
	1:43.306

	30
	28
	Herbert Engel (G)
	piro sports
	1:43.391

	31
	15
	Bertil Majer
	Highspeed Racing
	1:44.097

	32
	30
	Stefan Briem*
	Original MINI Zubehör Castrol Deutschland
	1:44.811

	33
	21
	Ralf Lange
	LANGE South African Racing Team
	1:45.593

	34
	2
	Sascha Seelhoff
	MINI Deutschland
	1:49.433



* 
Gaststarter ohne Berücksichtigung in Fahrerwertung


(G) 
Gentleman Driver (älter als 50 Jahre) 
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